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7766..    GGEENNEERRAALL--VVEERRSSAAMMMMLLUUNNGG  VVOOMM  55..  MMAAII  22000077  IINN  OOLLTTEENN  
 
 

 
Anwesende Gemäss Teilnehmerbuch   

Leitung Roland Suter, Präsident 

Protokoll Sonja Rosenberg 

Sitzungsbeginn 10.00 Uhr 

Sitzungsende 12.00 Uhr 

Ort Aula BBZ Olten 

  

TTRRAAKKTTAANNDDEENN  
 
   
1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll  vom 20.05.2006 

4. Jahresbericht 2006 

5. Mutationen 

6. Wahlen 

7. Jahresrechnung 2006 und Revisorenbericht 

8. Budget 2007 

9. Tätigkeitsprogramm 

10. Anträge 

11.   Ehrungen 

12.   Varia 
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1. Begrüssung 

 
 
Um 10.15 Uhr eröffnet der Präsident, Roland Suter, die 76. ordentliche General-
versammlung in Olten. Er begrüsst alle Anwesenden im Namen der AVA Color.  
 
Speziell begrüsst er den Stadtpräsidenten, Herrn Ernst Zingg, und Herrn Mario Clematide, 
Dir. Berufsbildungszentrum Olten.  
 
Im Weiteren werden das Ehrenmitglied Ueli Küenzi,  und die beiden Gönner Thomas 
Trescher von der Firma Ruco und Heinz Widmer von der Firma Caparol Schweiz AG, 
herzlich willkommen geheissen. .  
 
Das Wort  geht an den  Stadtpräsidenten: 
Er freut sich sehr, dass die Generalversammlung der AVA Color dieses Jahr in Olten 
stattfindet. Voller Freude  erläutert er allen die Geschichte von der Stadt Olten.  
Kaffee und Gipfeli werden von der Stadt Olten übernommen.  
 
Roland Suter bedankt sich im Namen der AVA Color beim Stadtpräsidenten für die 
Rede und für offerierten  Gipfelis/Kaffee und übergibt ihm das Buch „Lerne Farbe“ und 
einen guten Tropfen Wein.  
 
Anschliessend richtet Herr  Mario Clematide, Direktor. vom Berufsbildungszentrum in 
Olten (BBZ) das Wort an alle Anwesenden: 
    
Das BBZ Olten ist ein  regionales Kompetenzzentrum für Aus- und Weiterbildung mit 
einem vielfältigen und flexiblen Angebot im Bereich der Berufsbildung. Mit gut 2700 
Lernenden in 24 Berufen nimmt das Gewerbe den grössten Teil ein, der Kaufm. Sektor 
den Kleineren. Im Vordergrund stehen für die Schule zwei Ziele: 1. den Arbeitsmarkt zu 
erschliessen und 2. eine hohe Arbeitszufriedenheit bei den Lernenden zu erreichen. 
 
Auch bei ihm bedankt sich Roland Suter sich im Namen der AVA Color und übergibt 
ihm das Buch „Lerne Farbe“ und einen guten Tropfen Wein. 
 
Anschliessend wird die 76. Generalversammlung offiziell eröffnet. 
 
Es ist erfreulich mitzuteilen, dass von den AVA Color Mitglieder niemand verstorben ist. 
 
 
 
 
 
 
 
2. Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler wird einstimmig Franz Stadelmann gewählt. 
Mit Applaus bestätigt. 
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3. Protokoll GV 2006 
 
Das Protokoll der 75. ordentlichen General-Versammlung vom 20. Mai 2006 in Zug ist 
unter  www.avacolor.ch abrufbar. 
 
Von dieser GV wurde ein wunderbares Fotoalbum gemacht, gestaltet vom Sepp und 
Rösli. Vielen Dank! 
 
Wortmeldungen zum Protokoll? – Keine! 
 
Protokoll in Ordnung, gilt als genehmigt. 
 
 
 
 
 
4. Jahresbericht 2006 

 
 
Der Jahresbericht für Maler und Autolackierer  wurde vom Präsidenten Roland Suter 
verfasst und verlesen. Dieser ist im Internet abrufbar unter www.avacolor.ch.  
 
Wortmeldungen dazu hat es keine gegeben. 
 
Willi Frei dankt Roland Suter für den Jahresbericht:  
Dieser wird einstimmig von den Anwesenden mit Applaus genehmigt.  
 
 
 
 
 
5. Mutationen 
 
 
Auch dieses Jahr verzeichnet die AVA Color diverse Eintritte und Austritte bei den 
Mitgliedern. 
 
Die AVA Color freut sich, folgende neue Mitglieder begrüssen zu dürfen: 
 
EINTRITTE /AKTTIVE  

MALER/ CARROSSIERS LACKIEREREI 
 

• Pfeninger Lasse,  Hallau  Malermeister, Gestalter Werbetechnik 
• Tanner Florian,  Grabs 
• Maier Willi,    Zürich   Lehrer bsa 
• Schürpf Gregor,  Suhr  Lehrer bsa 
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AUSTRITTE AKTIVE  

MALER/ CARROSSIERS LACKIEREREI 
 

• Bühlman Andreas,    Unterägeri andere Tätgkeit 
• Dedominicini Jean-Francois Vevey  keine Begründung 
• Eichenberger Gabriela 
• Fleury Cedric    Gland  keine Begründung 
• Kremer Romain   Marnach keine Begründung 
• Mercan Eisenring Andea  Basel  keine Begrüdnung 
• Wesseling Walther   Rothenburg weggezogen 
• Villa 

 
 
 
AUSTRITTE PASSIVE 

 MALER/ CARROSSIERS LACKIEREREI 
• Daniel Boncion   Lausanne keine Begrüdnung 
• von Känel Erich   Lostorf  keine Begrüdnung 

 
 
 
 
AUSTRITTE GÖNNER 

 MALER/ CARROSSIERS LACKIEREREI 
 

• Peter Bäriswil      
• Erwin Huber Jasa 

 
 
Wortmeldungen zu den Mutationen? – Keine, einstimmig genehmigt. 
Wir heissen die neuen Kollegen in der Ava Color:  HERZLICH WILLKOMMEN! 

 
 
 
 

6. Wahlen 
 
 
Letztes Jahr waren die Wahlen für die Periode 2006 bis 2009. Somit wäre sich dieses Jahr 
dieses Traktandum hinfällig. Jedoch liegt jetzt die Demission von Alain Joris vor.  
   
Mit gegenseitigem Einverständnis tritt er aus dem Vorstand aus.  Der Vorstand bedauert 
diesen Ausschied sehr. Schade niemand mehr aus der Romandie dabei. 
 
Wortmeldungen?   Keine. 
 
Einstimmig die Wahl zur Kenntnis genommen. 
 
 
 



  Seite 5 von 10 

Das Organigramm sieht nun folgendermassen aus: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7.  Jahresrechnung 2006 und Revisorenbericht 
 
Das Wort geht an den Kassier, Thomas Siegrist.  
Er präsentiert die Jahresrechnung 2006. Diese ist im Internet unter www.avacolor.ch 
abrufbar. Bei Bedarf kann sie  auch zugestellt werden. 
 
Im Grossen und Ganzen ist alles nach Plan gelaufen, bis auf die erfreulichen Zahlen des 
Fachverlages.  

 Total Ertrag Fr. 266’067.35. 
 
Fragen dazu? – Keine. 
 
 
Aufwand 
Auch hier alles im Rahmen vom Budget, totaler Aufwand von Fr. 250'372.25. 
Daraus ergibt sich einen Gewinn von   Fr. 15’605.10. 
 
Fragen dazu? – Keine. 
 
 
Bilanz 
Eigenkapital  Fr. 77’519.58 (ende 2006),  
Vermögensveränderung: Verbandsvermögen am 31.12.2006 beträgt  Fr. 77’519.58  
 
 
Der Kassier übergibt das Wort dem Revisor Herrn Thomas Balder. 
 
Die Jahresrechnung wurde per 31.12.2006 abgeschlossen und von ihm und Martin 
Hartmann geprüft. Die Bilanz und die Erfolgsrechnung  stimmen mit der Buchhaltung 
überein; alles in Ordnung! 
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig mit Applaus zur Entlastung vom Vorstand 
genehmigt. 
 

Roland Suter
 

Präsident 
MALER 

Daniel Sigrist 
 
 

Fachverlag 
MALER 

Vakant
 
 

Kommunikation
MALER 

Armin Balmer
 
 

IG 
MALER 

Renzo Mascherin
 
 

Kurswesen 
MALER 

Herbert Kunz
 
 

Internet 
CARROSSIERS  
LACKIEREREI 

Thomas Siegrist 
 
 
 

Kassier 
MALER 

Willi Frei
 

Vizepräsident 
CARROSSIERS 
LACKIEREREI
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8.    Budget 2007 
 
 
Der Ertrag wird gleich budgetiert wie letztes Jahr, mit den gleichen Mitgliederbeiträgen. 
Auch der Aufwand weist die gleichen Zahlen auf wie letztes Jahr. 
 
Fragen zum Budget 2007? 
    -  Frage:       Grosse Differenz zum letzen Jahr. Warum gleiches Budget? 
       Antwort:   Differenz resultiert vom Fachverlag her. (Gemäss D. Sigrist: Mehrbestellung  
                         der Bücher) 
 
Weiteren Fragen?  - Keine. 
 
Abstimmung durch Handerheben:  Budget einstimmig angenommen. 
 
 
 
9.  Tätigkeitsprogramm 
 
Der Präsident übergibt das Wort an Herrn Renzo Mascherin. 
 
AVA-Color Veranstaltungsprogramm 2007 
 
Mittwoch 17. Januar 2007 
 

AVA Color 
 

Interaktive Lernsoftware 
Zürich 

Freitag 13. April 2007 
 

AVA Color Beulenbehebung mit den 
Werkzeugen der Firma Fix-
A-Ding AG 
Aarburg 
 

Freitag 04. Mai – Samstag 05. Mai  
 

AVA Color GV  
Olten 

Frühling 07 
 
 

AVA Color 
Spies Hecker 

Wasserlacktechnologie 
und Serienlackierung 
Deutschland 

Frühling 07 AVA Color 
(Rene Gauch) 

Kulturreise nach Italien 
 

 
Kursiv = Veranstaltung in Vorbereitung 
 
 
Das Tätigkeitsprogramm ist bereits am Laufen. Seit Anfangs Jahr wurden unter Anderem 
folgende Kurse bereits durchgeführt:  
 
- Interaktive Lernsoftware. 
  Der zweite Kurs musste mangels Teilnehmer abgesagt   werden.  
- Kulturreise nach Italien  
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Es gibt Veränderungen was das SIBP betrifft, jetzt EHB.  
Zum Beispiel: 
- Ab dem 2. Semester 2007 wird das EHP Gebühren für die Dienstleistungsangebote 

einführen. Für die Übergangsjahre bis Herbst 2009 werden diese grundsätzlich und 
einheitlich auf Fr. 150.--  pro Kurstag festgelegt.  

- Anpassung der Gebühren im Rahmen der Teuerung  
- Ab 2009 werden die Gebühren entsprechend dem Aufwand für das jeweilige 

Angebot angepasst. 
 

 werden künftig Kurse über das EHB organisiert, werden diese entsprechend teuerer! 
 
Ein wesentlicher Nachteil als Organisator, wenn Kurse über das EHB organisiert werden, 
sind: lange Zeit im Voraus planen, sehr viele administrative Massnahmen treffen.  
 
Im Moment wird der Kursorganisator nichts über das EHP organisieren, er wird die Kurse 
flexibel gestalten, intern gestalten; solange die Kosten nicht ganz geklärt sind. Nur auf 
diese Weise können die Preise niedrig gehalten werden. 
 
Fragen? - Keine. 
 
 
 
 
 
 
10.   Anträge 

 
 
 
Es wurden keine Anträge eingereicht. 
 
Sind trotzdem noch Wortmeldungen gewünscht:  Nein. 
 
 
 
 
 
 
11.   Ehrungen.   

 
Das Wort geht an Dani Sigrist. 
 
Damit ein Verein oder Vereinigung Anliegen und Wünsche umsetzen kann, braucht es 
MitgliederInnen. Die Arbeit braucht sehr viel  Energie, grosses Engagement und 
Herzblut. 
 
Am 30.04.84 ist Sepp Utiger Mitglied der AVA Color geworden.  
 

 Sie Laudatio von Dani Sigrist. 
 
Sepp Utiger wird mit grossen Applaus zum Ehrenmitglied der AVA Color gewählt. 
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12   Varia   
 
 
- Der Präsident liest das Informationsschreiben vom SMGV. 
      Ergänzungen, News: Keine  
 
- Bekanntgabe: Cornelius Haniman und Vincenz Oppliger sind in den Ruhestand 

getreten. Übertritt zu „Freimitglieder“ 
 
- AVA Color Broschüre wird an alle Anwesenden verteilt  

(Was bringt eine AVA Color-Mitgliedschaft? Vor- und Nachteile!) 
 

- François Huber hat an Herbert Kunz (Internetverantwortlicher) ganz viele 
Unterrichtsvorbereitungen/Lernhilfen in digitaler Form gemailt. Diese werden auf der 
Homepage zur Verfügung stehen; unterteilt nach Maler, Carrossiers Lackiererei. 

 
 
Wortmeldungen? 
 
- Im Buch „Lerne  Farbe“ hat es viele Skizzen, Bilder und Texte. Sind diese auch in 

digitaler Form erhältlich? 
Das Buch ist nicht freigeben, Jahre lange Arbeit liegt dahinter, soll nicht kopiert 
werden können  kaufen 

      Was Bilder angelangt, dies wird noch diskutiert.  
 
      Ueli  Küenzi wehrt sich vehement für Digitalisierung. Der Lehrer soll zum Buch      
      Ergänzungen machen. Der Unterrichtsstoff soll gemeinsam erarbeitet werden.    
       Eine Forderung an den Lehrer, etwas aus dem Buch zu machen.  
 
      Zu erwähnen ist natürlich auch,  
 
      Einen Sinn würde es machen, Bilder zu Schäden,  in digitaler Form abzugeben. 
 
 
- Cornel orientiert: 

Wie sicher viele bereits bemerkt haben, haben sich im Buch „Lerne Farbe“ Fehler 
eingeschlichen: u. A. bei chemische Formeln (hoch und tief gestellt), falsche 
Legenden, … insgesamt sind es zehn gravierende Fehler. 
Sollten weitere Fehler bekannt sein oder in nächster Zeit auffallen, bitte diese 
umgehend melden, damit diese bei der nächsten Auflage korrigiert werden 
können.  
 

- Wunsch von Daniel Sigrist: 
Die Fehler werden ja den Mitgliedern mitgeteilt. Bitte die Korrekturen jeweils an die 
Lernenden weitergeben. Somit können unnötige Telefonanrufe von verärgerten 
Eltern und Lernenden an den Fachverlag vermieden werden. 
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- Vincenz 
Er hat sich bereits letztes Jahr zu den LAP’s geäussert. Er hat noch immer Bedenken 
wegen Art und Weise des Vorgehens bei den schriftlichen Aufgaben in der 
Berufskunde. 
 
Antwort Roland Suter:  Die Prüfungen werden von der DBK erarbeiten. Aber die 
Ausführung ist Sache der Kantone. Von Kanton zu Kanton ist es verschieden 
geregelt. Die AVA Color hat im Moment keine Möglichkeit mehr,  in das Vorgehen 
der LAP Einfluss zu nehmen. Noch nicht, sollte aber sicher wieder kommen, sobald  1 
oder evtl.  2 AVA Color Mitglieder in der Crew vom DBK mitarbeiten können. 

 
 
- Francois Huber 

Er hat letztes Jahr bei den Prüfungen beim Korrigieren mitgeholfen. Er begrüsst es, 
dass Lehrpersonen als Experte eingesetzt werden. Wer lehrt, der prüft!  

 
 
Der Präsident übergibt das Wort an den Vizepräsidenten, Willi Frei: 
 
Willi Frei informiert die Versammlung über die neue BIVO. Es wurde versucht gemeinsam 
mit dem Berufsverband bei den beiden grossen Elementen Spritztechnik und Elektro 
einen Kurs zu veranstalten. Leider sind wir eine kleine Berufsgruppe und die beiden Kurse 
kamen nicht zu Stande. 
 
Es wird angestrebt mit berufsverwandten Berufen zusammen zu arbeiten, damit auch 
Kurse durchgeführt werden können. Er fordert die Versammlung auf, aufmerksam zu 
sein und ihn sofort zu informieren im Falle einer Berufsgruppe, welche einen Kurs 
durchführen möchte und ihn aus Mangel der Anzahl Teilnehmer absagen muss.    
 
Willi Frei präsentierte noch ein Modell/Prototyp der Verdrahtung für die Berufsgruppe 
Carrossiers Lackiererei, welches gemeinsam mit dem Carrossierverband realisiert. Er 
fordert auch die Malerfachlehrer auf, welche Elektrizitätslehre unterrichten, sich dieses 
Model mal genau anzuschauen.   
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Schlusswort vom Präsidenten, Roland Suter: 
Ein grosses Dankeschön an Alle, welche am Gelingen dieses herrlichen Wochenendes 
beigetragen haben. Speziell ein Dankeschön an Ernst Zingg, der Stadt Olten, für den 
Kaffee und an Mario Clematide fürs Gastrecht. Ebenfalls Danke beim Solothurnischen 
Maler- und Gipserunternehmerverband für den Apéro und ganz besonders an Dani 
Sigrist.  Er hat das ganze Wochenende bis ins Detail durchgeplant. Alles war  
hervorragend organisiert. 
 
 
 
 
 

 

 Die Generalversammlung 2008 findet im Grossraum CHUR, GR, statt 
      Urs Mey und Sascha Camastral haben sich bereit erklärt, die GV zu organisieren.  
      DANKE! 
 

 Datum noch nicht ganz bekannt, wird im Internet publiziert,  
      via Email im Januar 2008 an Alle 
 
 
 

 
 
 
Ende der Sitzung: 11.55 Uhr 
 
 
 
 
Für das Protokoll: 
 
5000 Aarau, Februar 2007  
Sonja Rosenberg 


